






den hl. Messen 
Betgänge zum 
Schönstatt Mari-
enstein statt, an 
denen sich viele 
Gläubige beteili-
gen. Auch von pri-
vaten Besuchern 
wird an dieser ge-
weihten Mari-
enstätte viel ge-
betet. Der gläubi-
ge Betrachter mö-
ge vertrauensvoll 
seine Anliegen o-
der den Dank für 
erfahrene Hilfe 
zum Schönstatt-
Marienstein brin-
gen.•  

Ein Wort zu den 
Privatbesuchern: 
Auch von Wölbling 
kamen Beter her 
und zündeten ein 
Licht an. Als in 
Wölbling auf einer 
Anhöhe der Sol-
datenfriedhof un-
seres Viertels er-
richtet wurde, trat 
eine Familie, die 
nicht genannt 
werden wollte, an 
uns mit der Bitte 
heran, dass auch 
Schönstatt haben 
wollten. Ihr Leit-
gedanke war: Die 
MTA könnte dann von beiden 
Seiten das Tal beschützen.  

Wir haben das Bild mit der 
Schrift ŒNichts ohne dich … 
nichts ohne uns• von der Gold-
schmiede in Schönstatt besorgt. 
Und wenn man in den Soldaten-
friedhof eintritt, grüßt es von ei-
ner Granitmauer aus Quadern. 
Der Weg führt direkt auf sie zu.  

Alljährlich wird am Staatsfeier-
tag, 26.10., auf dem Soldaten-
friedhof eine hl. Messe für die 
dort beerdigten Gefallenen gele-
sen. Im Rahmen einer solchen 
Messe wurde das MTA … Bild 
vom Ortspfarrer geweiht. 
 

Herta Jelinek 
13. Juni 1998  

Nachtrag: 
 

�x��seit Dez. 2001 wird jeden 1. 
Dienstag im Monat ein Män-
ner-Rosenkranz beim Schön-
statt-Marienstein gebetet 

�x��seit 28. Juni 2015 führt der 
Œ1. österreichische Eheweg• 
mit 7 Stationen zum Thema 
Ehe am Marienstein vorbei 


